
Zweck der Stiftung ist es, die Arbeit unserer Lebens-
hilfe zu optimieren. Wir setzen uns ein für die nach-
haltige Verwirklichung von Bedürfnissen und Inter-
essen behinderter Menschen. Insbesondere sehen wir
unsere Aufgabe darin, 

■ behinderte und entwicklungsverzögerte 
Säuglinge und Kleinkinder möglichst 
frühzeitig zu fördern,

■ Wohnräume für Menschen mit geistiger 
Behinderung zu schaffen und zu unterhalten,

■ Maßnahmen zu unterstützen, die der Bildung, 
Betreuung, Unterbringung, Erholung und 
sportlichen Ertüchtigung dienen,

■ die Erwachsenenbildung zu fördern.

Diese Ziele verfolgt die Stiftung selbstlos, also 
gemeinnützig. Sie ist rechtlich völlig selbstständig
und wird von einem Vorstand, einem  Kuratorium
und einem Geschäftsführer ehrenamtlich geleitet.
Alle zusammen sorgen dafür, dass die Stiftung 
ihren Zweck erfüllt.

Die Stiftung Lebenshilfe ist auf finanzielle 
Zuwendungen wie Spenden, Erbschaften, 
Vermächtnisse, Schenkungen oder Erlöse aus 
Veranstaltungen angewiesen. Also auf Ihre Hilfe. 
Ihre Zustiftung oder testamentarische Verfügung
zugunsten der Stiftung Lebenshilfe garantiert 
eine nachhaltige Langzeitwirkung. So können 
Sie – gemeinsam mit uns – langfristig bewahren,
was Ihnen wichtig ist. Sogar über Ihren Tod 
hinaus. 

Sie können sicher sein, dass Ihrem guten 
Willen dauerhaft entsprochen wird, weil wir 
unter staatlicher Aufsicht stehen. Zudem werden 
Ihre finanziellen Zuwendungen mit zum Teil 
erheblichen steuerlichen Vorteilen belohnt. 

Gute Gründe also, unser Mitstreiter zu werden.

WIR HELFEN MENSCHLICHKEIT STIFTEN. 
LEBEN. ZUKUNFT SICHERN.

Die soziale Herausforderung annehmen – 
Integration ermöglichen – Lebensqualität 
nachhaltig sichern – Vorsorge treffen: 
Menschen mit geistiger Behinderung brauchen 
die aktive Mitwirkung von verantwortlichen 
Mitbürgern. Nötiger denn je. Werden Sie 
deshalb Partner der Stiftung Lebenshilfe. 

STIFTUNGSKONTO
Konto-Nr. 1005753011
Raiffeisenbank St. Augustin 
BLZ 37069707

Wenn Sie mehr über unsere Stiftung wissen wollen:
Wir beraten Sie gerne. In einem persönlichen
Gespräch. Rufen Sie uns einfach an.
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»Mit Ihrer Zuwendung investieren Sie 
in die Zukunft einer humanen Gesellschaft. 
Und geben zugleich ein Zeichen sozialer 
Verantwortung.«

»Wir sichern Menschen mit geistiger 
Behinderung eine lebenswerte Zukunft.«

STIFTUNG LEBENSHILFE
IM RECHTSRHEINISCHEN RHEIN-SIEG-KREIS

VERANTWORTUNG
U B E R N E H M E N
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Mit unserer Stiftung
haben wir im Jahr 
2000 ein ideales 
Instrument geschaffen,
um die Lebensqualität
behinderter Menschen 
wirksam sichern zu
können. Weil eine 
Stiftung grundsätzlich ihr Vermögen erhalten
muss, ist sie eine Quelle, die nicht versiegt. 
Denn es werden ausschließlich die Zinserträge 
verwendet, die das gestiftete Kapital erwirtschaftet.
Dies garantiert dauerhafte Wirkung in die Zukunft.
Und Unabhängigkeit von den Unwägbarkeiten
einer Finanzierung durch die öffentliche Hand. 

So können wir die Arbeit der Lebenshilfe lang-
fristig dort unterstützen, wo die Ressourcen 
sonst nicht ausreichen. Zielgerichtet, dauerhaft,
unbürokratisch. Dafür brauchen wir Ihre Hilfe. 
Mit Ihrer Zuwendung übernehmen Sie Verant-
wortung. Und entscheiden mit über das Wohl 
und die Zukunft behinderter Menschen.

Die Lebenshilfe muss neue Wege beschreiten, 
um ihren Auftrag im Einsatz für Menschen 
mit geistiger Behinderung dauerhaft erfüllen 
zu können. Denn der Staat zieht sich aus 
seiner Verantwortung gegenüber benachteiligten 
Menschen mehr und mehr zurück. 

Die Mittel für soziale Anliegen werden immer
knapper. Und die öffentliche Hand garantiert 
Menschen mit geistiger Behinderung lediglich 
eine Grundversorgung. Zu wenig, um den 
persönlichen Bedürfnissen und Ansprüchen 
gerecht zu werden. 

Oft können selbst die kleinsten Wünsche 
nicht erfüllt werden: ein Kinobesuch mit 
Freunden, ein kleines Radio, ein paar Tage 
Urlaub. Hier ist wirksame Hilfe dringend nötig. 
Und dafür müssen neue finanzielle Quellen
erschlossen werden. Wie die Stiftung Lebenshilfe.

Die Lebenshilfe im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis setzt sich als gemeinnütziger Verein für die
Belange von Menschen mit geistiger Behinderung
und deren Angehörigen ein. Engagiert und uner-
müdlich. Sie hilft behinderten Menschen, ihr Leben
selbstbestimmt nach ihren persönlichen Bedürfnis-
sen zu gestalten. Und will ihnen die bestmögliche
Lebensqualität sichern – lebenslang und um-
fassend. Dafür bietet sie die unterschiedlichsten
Einrichtungen und Dienstleistungen. Für alle
Lebensbereiche. Vom Wohnen über Arbeit und 
Bildung bis hin zur Freizeit: 

■ Frühförderung,

■ Wohnhäuser,

■ Rhein Sieg Werkstätten,

■ Angebote zu Bildung, Freizeit, 
Erholung, Sport,

■ umfassende Beratung.

Die Arbeit der Lebenshilfe hat große Erfolge 
erzielt. Aber diese Erfolge sind in Gefahr. 
Die finanziellen Mittel werden knapper. 
Und zunehmend wird wieder ausgegrenzt 
statt integriert und gefördert. Hier müssen 
wir gegensteuern. Mit unserer Stiftung. 
Gemeinsam mit Ihrer Hilfe.

Menschen mit geistiger Behinderung brauchen 
eine sichere Lebensperspektive. Zum Beispiel 
Helga und Klaus. Sie haben es geschafft. 
Das geistig behinderte Paar konnte endlich eine 
eigene Wohnung beziehen. Dank der Unterstützung
durch die Stiftung Lebenshilfe wurde für sie ein
Traum wahr. Besonders stolz sind sie auf ihr neues
Sofa, auf dem sie ihre gemeinsamen Abende
genießen. Finanziert wurde es mit einer Spende. 

Oder Monika. Die junge elternlose Frau mit 
geistiger Behinderung war noch nie in Urlaub. 
Weil das Geld fehlte. Dabei träumte sie doch 
seit Jahren davon, einmal das Meer zu sehen. 
Eine Sache für unsere Stiftung: Dort einzuspringen,
wo sonst niemand mehr hilft. Ein unbürokratischer
Zuschuss ermöglichte Monika die lang ersehnte
Urlaubsreise. Ohne uns wäre ihr größter Wunsch
wohl niemals in Erfüllung gegangen.

»Es ist für uns alle eine 
große soziale Heraus-
forderung, Menschen 
mit geistiger Behinderung 
ein Stück mehr Lebens-
qualität zu sichern.«

»Meine Reise an die Ostsee war ein 
einziger Traum. Danke, dass Ihr mir 
meinen größten Wunsch erfüllt habt!«

»Ohne private Initiative bleiben 
die persönlichen Bedürfnisse geistig 
behinderter Menschen zunehmend 
auf der Strecke.«

»Die Gefahr einer erneuten 
Ausgrenzung nimmt zu. 
Hier müssen wir mit allen 
Mitteln gegensteuern.«


